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Projektbeschreibung 

In diesem Projekt soll untersucht werden, 
ob mit Hilfe von anaeroben Pilzen 
(Neocallimastigomycota) z.B. aus 
Wiederkäuern bzw. den von ihnen 
produzierten Enzymen landwirtschaft-
liche Reststoffe biologisch-enzymatisch 
so effektiv aufgeschlossen werden 
können, dass sich die Produktivität von 
Kleinbiogasanlagen signifikant steigern 
lässt, und solche Anlagen hierdurch über 
die Schwelle zur Wirtschaftlichkeit 
gehoben werden können. Ziel ist es 
verschiedene Enzymformulierungen zu 
untersuchen die von den 
Biogasanlagenbetreibern in der 
Hydrolysestufe, einer Abbaustufe des 
Biogasprozesses, substratspezifisch 
eingesetzt werden können. 
 


